
Amtliches Organ des Handballverbandes Westfalen 

Westdeutscher  
Handball-Verband 

 
 
 
Vizepräsident Jugend 
 
Rechtsfragen für  
Jugendbetreuer/innen  
und Übungsleiter/innen 
 

Der Westdeutsche Handball-
Verband-Jugend und das Vereins- 
Informations- Beratungs- und 
Schulungs-System (VIBSS) des 
Landessportbundes NRW laden zu 
einem VIBSS KURZ UND GUT–
Seminar ein. 
Termin: Samstag, 2. Juni 2012 im 
Handball-Leistungszentrum Essen 
Beginn: 10:00 Uhr 
Verbindliche Anmeldungen bis 
zum 23. Mai 2012 an die WHV-
Geschäftsstelle. 
Weitere Einzelheiten entnehmen 
Sie bitte der Veröffentlichung auf 
der WHV-Homepage unter http://
www.westdeutscher-handball-
verband.de/fileadmin/Pdf/Jugend/
Ausschrei-bung_VIBSS_Recht.pdf  

Boeken 
 
 
 
 
 
 

Handballverband 
Westfalen 

 
 
 
Kreis Minden ( 1 ) 
 
Zulassung einer JSG 
 

Die Zulassung einer Jugendspiel-
gemeinschaft (mit dem gesamten 
Jugendspielbetrieb) wird ab der 

Saison 2012/2013 erteilt. Name 
der Jugendspielgemeinschaft: 
J S G  M e i ß e n - R ö c k e / K l u s 
(101087). An der Spielgemein-
schaft sind Die Stammvereine 
TuSpo Meißen (101029) und TVE 
Röcke-Klus (101042) beteiligt. 
Spielgemeinschaftsleiter: 
Sven Hagemeier, Fahrenbrink 8, 
32423 Minden, 
Telefon (p): 0571/63044,  
mobil: 0173/6056926, 
E-mail: sven.hagemeier@tuspo-
meissen.de 
Jugendwartin: 
Rita Klöpper, Südring 34, 31675 
Bückeburg, 
Telefon (p): 05722/25291,  
Fax: 05722/915368, 
mobil: 0163/7931509,   E-mail: 
manfred.kloepper@t-online.de 
Hinweis: Bitte daran denken, 
die Spielausweise zu erneuern! 
Nicht mehr benötigte Spielaus-
weise sind der WHV-Geschäfts-
stelle zurückzugeben.  

Stroband / Jahnke / Koch 
 
 
 
Kreis Gütersloh ( 4 ) 
 
Erweiterung einer HSG 
 

Die bestehende Handballspielge-
meinschaft Rietberg-Mastholte 
(104041) wird ab der Spielsaison 
2012/2013 im weiblichen Ju-
gendbereich um die B-Jugend 
erweitert. 
Spielgemeinschaftsleiterin: 
Monika Duhme, Zum Freien Stuhl 
15, 33397 Rietberg,  
Telefon (p): 02944/6285,  
E-mail: monika.duhme@rwm-
online.de 
Jugendwart:  
Bernhard Strotkötter, Nord-
holtstr. 18, 33397 Rietberg,  
Telefon (p): 02944/6030,  

mobil: 0175/1006504,  
E-Mail: bernd.strotkoetter@rwm-
online.de 
Hinweis: Bitte daran denken, 
die Spielausweise zu erneuern! 
Nicht mehr benötigte Spielaus-
weise sind der WHV-Geschäfts-
stelle zurückzugeben. 

Stroband / Jahnke / Prill 
 
 
 
 
Vizepräsident Recht 
 
Amtliche Bekanntmachung 
von Ordnungsänderungs-
Beschlüssen zur Spielordnung 
des Erweiterten Präsidiums 
des DHB vom 14.04.2012 
 

Das Erweiterte Präsidium hat am 
14.04.2012 in Düsseldorf nach 
Feststellung der Dringlichkeit 
verschiedene Beschlüsse zur 
Spielordnung gefasst, die zum 1. 
Juli 2012 bzw. mit dieser Veröf-
fentlichung in Kraft treten.  
D i e  o b e n  a n g e g e b e n e n 
„Amtlichen Bekanntmachungen“ 
können auf der Seite „RECHT“ 
der Homepage des Handballver-
b a n d e s  W e s t f a l e n 
(www.handballwestfalen.de) un-
ter „Aktuelles“ eingesehen und 
heruntergeladen werden. 

Jahnke 
 
 
 
 
Männerspielwart 
 
Verbandsliga Staffeln 1 und 2 
Mögliche Relegationsspiele 
 

Wie ich den Vereinen bereits mit-
geteilt habe, ist es nicht ausge-
schlossen, dass noch Ent-
scheidungsspiele der beiden 
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Drittletzten um den Verbleib in 
der Verbandsliga angesetzt wer-
den. Dann spielen am: 
 

18./19. 05. 2012 
Drittletzter St. 2  -  
Drittletzter St. 1 
 

26.05.2012 
Drittletzter St. 1 -  
Drittletzter St. 2 

Alberternst 
 
 
 
 
 
 

Bezirk Nord 
 
 
Kreis Steinfurt 
 
 
Vorstand  
 
Zur nächsten Vereinsvertreter-
versammlung lade ich herzlich 
ein.  
Zeit: Montag, 21.05.2012  
        um 19:30 Uhr   
Ort:  Hotel „Zur Post“  
        in Wettringen.  

Engbrink 
 
 
 
 
 
 

Bezirk Süd 
 
 
Kreis Iserlohn / Arnsberg 
 
 
Kreisschiedsrichtertag: 
 

Der Schiedsrichtertag findet am 
Mo. dem 02.07.2012 um 19.00 
Uhr in Menden- Lendringsen 
statt. 

Eggert / Mertens 
 
 
 
 
 
Kreis Lenne-Sieg 
 
 
Jugendausschussvorsitzender 
 
Kreisjugendtag 
 

Der Kreisjugendtag findet am 
Montag, 14. 05.12 um 1900 
Uhr im Kolpinghaus in Olpe statt. 
Einladung wird zugesendet. 

Jacobi 
 

Herausgeber: 
Handballverband Westfalen e.V. 
Strobelallee 56 
44139 Dortmund 

Bestellformular siehe WH33/2011 und auf der Homepage des HVW 

Sportartikel für  
Spieler, Trainer,  

Schiedsrichter und Betreuer 
 

Konditionen und Informationen  
 

Mail an: info@wespe-handball.de 



 

Handballprojekt „Stars go School“ in Altena 
 
 

aus dem Altenaer Burggymnasium berichtet Meinolf Wagner in Wort und Bild  
 
Altena. Zum zweiten Mal wird das Handballprojekt �Stars go School¶ vom deutschen Handballbund und der 
Toyota Handball Bundesliga durchgeführt. „Es gibt auch im kommenden Jahr eine Fortsetzung“, berichtete Flori-
an Voss vom DHB. Diesem stand die Freude über die gelungene Veranstaltung in der Burgstadt ins Gesicht ge-
schrieben. Der Auftakt war ein toller Erfolg und der frühere Handball-Bundestrainer und heutige DHB – Manager 
Heiner Brand ist Schirmherr dieser Aktion. Viele frühere Stars wie die Weltmeister Markus Baur, Christian 
Schwarzer oder Olympiasieger Wieland Schmidt ( SC Magdeburg) konnten für diesen Wettbewerb gewonnen 
werden. Auch das Burggymnasium aus Altena hatte sich bei diesem Projekt beworben und gewonnen. Es kam 
hoher Besuch. Der eine war Weltmeister, sowohl als Spieler, als auch als Trainer. Der andere immerhin Silber-
medaillengewinner bei Olympischen Spielen, fünf Mal Deutscher Meister und sieben Mal Handballer des Jahres. 
Beide sind sie echte Handballexperten und Gast am Altenaer Burggymnasium: Die Rede ist von Heiner Brand 
und Andreas Thiel. Das Trainer-Duo erlebte den bisher größten Andrang, den Handball Stars go School dieses 
Jahr verzeichnet hat. Unterstützt von bis zu sieben Trainern und Betreuern des lokalen TS Evingsen, sahen sich 
der ehemalige Männer-Bundestrainer und jetzige DHB-Sportmanager sowie die Torwartlegende 50 motivierten 
Schülern und Schülerinnen beim Training, zahlreichen Spielern des TS Evingsen und fast 700 Kindern und Ju-
gendlichen beim anschließenden Handball-Event gegenüber – ein neuer Teilnehmerrekord . Pünktlich um 8 Uhr 
zu Schulbeginn war Andreas Thiel da. Heiner Brand hatte sich verfahren und kam etwas später in die Sporthalle 
des Burg – Gymnasium. „ Als Trainer einer Mannschaft muss ich pünktlich sein. Entschuldigung“ und es gab gro-
ßen Beifall für diese Geste. „Es ist ein toller Tag für den Sport und den Handballsport im besonderen“, freute 
sich Hans-Ulrich Holtkemper der Leiter der Schule. Alle hatten angepackt und auch die ehrenamtlichen Helfer 
der TS Evingsen mit Rüdiger Runtemund an der Spitze. Eine Handball AG mit dem TS Evingsen ist geplant. Initi-
ator war Ingmar Vogel der als Lehrer den Handball in seinem Sportunterricht als Thema hatte. Mit dem TS E-
vingsen als Kooperationspartner hat er sich bei der Aktion „Stars go School“ angemeldet. Zur großen Überra-
schung bekam das Burg – Gymnasium den Zuschlag. Es war aber nicht klar welche früheren Nationalspieler 
kommen würden. So war die Freude groß, als Bundestorwarttrainer Andreas Thiel und der frühere Bundestrainer 
Heiner Brand angekündigt wurden. „Es wird ernsthaft trainiert“ und diese Ansage machte Andreas Thiel bei sei-
ner Eröffnungsansprache. In dieser besonderen Sportstunde stand nach einem gemeinsamen Warm-up Partner-
übungen, Koordination und verschiedene Spielformen auf der Tagesordnung. Es gab auch Trinkpausen zur Erho-
lung. „Denn es soll Spaß machen, der Ball ist im Mittelpunkt. Aber auch die erforderliche Disziplin muss sein, 
sonst fungiert es nicht“ befand der frühere Nationalspieler Thiel. „Man muss den jungen Leuten auch Zeit lassen, 
denn Spieler wie Christian Schwarzer, Stefan Kretzschmar oder Markus Baur haben sie auch gebraucht“. In der 
abschließenden Fragerunde wurden die Altinternationalen viel gefragt. So befand Andreas Thiel, dass sich die 
Nationalmannschaft in einer Aufbauphase befindet und in naher Zukunft auch wieder ein Halbfinale bei einem 
großen Wettbewerb möglich sei. „Der Handballbundesliga tut es nicht gut wenn der ABO-Meister immer nur 
THW Kiel heißt. Es muss auch wieder mehr Spannung geben“, erklärte Heiner Brand. Anschließend stand wieder 
der Ball im Mittelpunkt. Es war ein Parcours für drei Geschicklichkeitsmodule mit Torwandschießen, Messen der 

Wurfgeschwindigkeit und Dribblingmessung aufgebaut. Es wur-
den keine Mühen in der Öffentlichkeitsarbeit gescheut. So war 
der WDR mit der Lokalzeit Siegen und das Radio MK war zu Be-
richterstattung vor Ort. Einen ganz großen Tag hatte es für Lu-
kas Weiß gegeben. Die Lokalzeit hatte den jungen Spieler den 
ganzen Tag für eine Handballdokumentation begleitet. Vom 
Frühstück bis zu den sportlichen Handballaktionen in der vollen 
Sporthalle wurde er auf Schritt und Tritt mit Kamera und Mikro-
phon begleitet. „Mein Sportlehrer hat mich gefragt, ob ich diese 
Aktion mit machen würde. Obwohl ich etwas nervös war, habe 
ich zugestimmt“, sagt Lukas Weiß. „Der große Erfolg im letzten 
Jahr hat uns darin bestärkt, diesen Weg der Nachwuchsförde-
rung gemeinsam mit den Schulen weiterzugehen“, sagte DHB-
Manager Heiner Brand. „Wenn wir Leistungssportler unsere Er-

fahrungen und Werte direkt an Kinder und Jugendliche weiterge-
ben können, ist das motivierend für alle Beteiligten“. Insgesamt 
kommen 25 Schulen in diesen Genuss. Der Sieger dieses Hand-
ballwettbewerbes gewinnt eine Klassenfahrt zum Handball-
Super-Cup 2012 in München. Über 500 Schulen haben sich an 
der Verlosung beteiligt. Mit Heiner Brand und Andreas Thiel kom-
men zwei Große des deutschen Handballs in die Schule. Neben 
der Theorie und Praxis steht auch der Spaß im Vordergrund. 
Vielleicht hat ihr Besuch in Altena auch ein Anschub für den 
Handball im Lennetal. Die Fragestunde schloss Thiel mit dem 
Satz ab: „Beim Handball ist auf alle Fälle immer etwas los - 60 
Minuten lang“. In der Burgstadt Altena sollte er definitiv recht 
behalten, denn beim Besuch im Burggymnasium war richtig was 
los - und das sogar über Stunden. 


